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NIEDERSCHRIFT 
über die 4. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung 
der Gemeinde Fränkisch-Crumbach (Wahlperiode 2016-2021) 
am 9. September 2016 

Als stimmberechtigte Gemeindevertreter waren anwesend: 

SPD-Fraktion: CDU-Fraktion: FDP-Fraktion: 

1. Patrick Eckert 
2. Andreas Engel 
3. Elke Herich 
4. Christoph Kronburg 
5. Silke Oldendorf 
6. Cécile Pierson 
7. Klaus Plößer 
8. Anette Vogel 
 

1. Heike Breid 
2. Gabriel Frank 
3. Peter Kaffenberger 
4. Michelle Marquardt 
5. Stefan Rink 
6. Jochen Sauer 
7. Helga Schimpf-Ruhland 
8. Klaus Schürger 
9. Walter Weidmann 
10. Thomas Wörner 

1. Joachim Eichner  
 

Somit waren 19 stimmberechtigte Gemeindevertreter anwesend. 

Es fehlten entschuldigt: 

• Klaus Horlacher 
• Matthias Horlacher 
• Anna-Maria Seibert 
• Sven Hehner 

Vom Gemeindevorstand waren anwesend: 

• Bürgermeister Eric Engels 
• Beigeordneter Manfred Bender 
• Beigeordneter Johann Gimbel 
• Beigeordneter Thomas Wießmann 
 

Die Sitzung begann um 20:00 Uhr und war um 21:07 Uhr beendet. 

Die Gemeindevertretung wurde durch Einladung des Vorsitzenden vom 30.08.2016 unter Mitteilung der 
Tagesordnung, der Stunde und des Ortes zu einer Sitzung einberufen. Ort und Stunde der Sitzung sowie 
die Tagesordnung wurden öffentlich bekannt gegeben. 

Über die Beratung der Gegenstände der Tagesordnung wurde folgende Niederschrift gefertigt. 

TOP 38 Genehmigung der Niederschrift über die 3. Sitzung der Gemeindevertretung vom 
01.07.2016 

Abstimmungsergebnis 

Zustimmung Ablehnung Enthaltung 

Einstimmig - - 

Damit ist die Niederschrift über die 3. Sitzung der Gemeindevertretung vom 01.07.2016 
genehmigt. 

TOP 39 Berichte aus den Verbänden 

Peter Kaffenberger berichtet über die konstituierende Sitzung des Müllabfuhrzweck-
verbandes Odenwald am 05.07.2016. 
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Christoph Kronburg informiert über die konstituierende Sitzung des Abwasserverbandes 
Obere Gersprenz vom 06.07.2016. 

Bgm. Engels berichtet von der konstituierenden Verbandsversammlung der ekom21 am 
30.06.2016 in Gießen, an der stellvertretend der VA Andreas Maul teilgenommen hat. 

TOP 40 Bericht des Gemeindevorstandes 

Bürgermeister Engels informiert die Gemeindevertretung über folgende Punkte u.a. aus 
Sitzungen des Gemeindevorstandes nach dem 28.06.2016: 

1. Die Bauaufsicht des Odenwaldkreises bittet um Information, ob angedacht sei, ein 
Bauleitplanungsverfahren für die Legalisierung baulicher Anlagen „Am Weinberg“ 
durchzuführen. Da die ausschließliche Zuständigkeit für Satzungsangelegenheiten 
nach § 51 Nr. 6 HGO bei der Gemeindevertretung liegt, wird die Empfehlung des 
Gemeindevorstands, keine Bauleitplanung „Am Weinberg“ nach § 2 Abs. 1 BauGB 
durchzuführen, erst dann der Bauaufsicht des Odenwaldkreises mitgeteilt, nachdem 
die Gemeindevertretung hierüber informiert worden ist und Einvernehmen hergestellt 
hat. Gegen dieses Vorgehen erhebt sich kein Widerspruch. 

2. Ein von der Gemeinde als Nutzfläche für den Waldkindergarten bisher gepachtetes 
Grundstück von knapp über 2.800 m² (TOP 386.5 am 29.05.15) wurde der 
Gemeinde von den Eigentümern geschenkt. 

3. Während der baubedingten zeitweiligen Schließung  des Edeka-Marktes Kampmann 
ab 15.10.2016 bis voraussichtlich Februar März 2017 wird die Firma Kampmann 
einen kostenlosen Lieferservice einrichten. Genaue Informationen an die 
Bevölkerung sollen rechtzeitig durch Flyer und Bekanntmachungen im Amtsblatt 
erfolgen. 

4. Am Feuerwehrgerätehaus werden die Hallentore ausgetauscht und durch elektrische 
Tore ersetzt. Die Verlegung der dafür notwendigen Kabel erfolgt in Eigenleistung 
durch die Feuerwehr. Der GVG wird empfohlen, mit dem Jahresabschluss 2016 die 
überplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen von rund 36 T€ gemäß § 100 
HGO zu beschließen. 

5. Nachdem das Ingenieurbüro Reitzel einen Zeitplan und Angebote für die Entwurfs- 
und Ausführungsphase für die grundhafte Erneuerung der Darmstädter Straße 
vorgelegt hat, hat der Gemeindevorstand das Büro mit den Entwurfsphasen der 
Leistungsbilder Kanal, Wasser und Straße beauftragt. 

6. Die Vereinsförderung 2016 von rund 5 T€ wurde an die Vereine ausgezahlt. Der FC 
Bayern Fanclub Gersprenztal hat seine Förderung erneut als Spende zurück-
gegeben. 

7. Die Schließung des Freibades ist für den 15.09.2016 angekündigt. Bei heißer 
Witterung wird noch das Wochenende einbezogen. Das Freibad soll in der letzten 
Woche nur bis 18:00 Uhr geöffnet sein. 

8. Der Baggerlader für den Bauhof wurde am 06.09.2016 geliefert (TOP 26 am 
03.06.16). 

TOP 41 Bebauungsplan „Hexenberg 4. Änderung“ 

Zu diesem TOP verlässt Stefan Rink gem. § 25 HGO wegen Widerstreits der Interessen 
den Sitzungssaal. 
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41.1 Beschlussfassung über die Abwägung der Stellungnahmen aus der 
Beteiligung der Behörden gemäß § 4 Abs. 2 BauGB und der einge-
gangenen Stellungnahmen aus der öffentlichen Auslegung in der Zeit 
vom 18.07.2016 bis 18.08.2016 gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 

Beschluss 

Den Beschlussvorschlägen zur Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen gemäß den 
vorgelegten Entwürfen stimmt die Gemeindevertretung ausdrücklich zu. 

Abstimmungsergebnis 

Zustimmung Ablehnung Enthaltung 

Einstimmig (18 Ja-Stimmen) - - 

 

41.2 Beschlussfassung über den Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan 
gemäß § 10 Abs. 1 BauGB in der Fassung der Neubekanntmachung 
vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414) und § 5 HGO 

Nachdem über die Stellungnahmen der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher 
Belange sowie der Bürger aus der Beteiligung vom 18.07.2016 bis 18.08.2016 beschlossen 
worden ist und sich hieraus keine Änderungen ergeben, kann der Satzungsbeschluss 
gefasst werden. 

Beschluss 

Die Gemeindevertretung beschließt gemäß § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch den Bebauungs-
plan „Hexenberg, 4. Änderung“ (in Textform) als Satzung. Die Gemeindevertretung 
beschließt außerdem die Begründung zum Bebauungsplan „Hexenberg, 4. Änderung“. 
Grundlage der obigen Beschlüsse sind der Entwurf des Bebauungsplans „Hexenberg, 4. 
Änderung“ und der Begründung in der Fassung der öffentlichen Auslegung sowie die 
Beschlüsse über die eingegangenen Anregungen aus der öffentlichen Auslegung und der 
Beteiligung der Träger öffentlicher Belange. Der Geltungsbereich liegt im Nordosten von 
Fränkisch-Crumbach nördlich der Bahnhofstraße und umfasst die Parzellen Nr. 233, 234, 
235, 236, 237, 238, 239/1, 239/2, 240, 241/1, 243, 244, 245/1, 247 und 248 in der Flur 30 
der Gemarkung Fränkisch-Crumbach. 

Abstimmungsergebnis 

Zustimmung Ablehnung Enthaltung 

Einstimmig (18 Ja-Stimmen)  - - 

 

TOP 42 Ersatzbeschaffung eines Löschgruppenfahrzeugs LF 10 

Die Gemeindevertretung hat im Rahmen des verabschiedeten Bedarfs- und 
Entwicklungsplanes (TOP 73 am 28.10.11) eine Ersatzbeschaffung des 
Löschgruppenfahrzeugs LF 8/6 TH ab dem Jahr 2016 vorgesehen. Sie hat sodann im 
Rahmen des verabschiedeten Haushaltsplanes 2016 eine Ersatzinvestition in den 
Investitionsplan für 2017 aufgenommen (TOP 426.5 am 27.11.15). Der Gemeindevorstand 
hat am 14.07.15 die Anmeldung dieser Ersatzbeschaffung zur Landesförderung 
beschlossen. Das Fahrzeug ist daraufhin in die Prioritätenliste auf Rang 2 aufgenommen 
worden. Unterdessen wurde auf dem Dienstweg über HMdIS und KBI der Vorschlag 
unterbreitet, aus einer Landesbeschaffungsaktion des Landes Hessen ein standardisiertes 
Fahrzeug LF 10 KatS zu übernehmen. Eine individuelle Aufbauausgestaltung kann hierbei 
nicht stattfinden, sondern richtet sich nach der Vorgabe des Landes Hessen, die eine 
einheitliche Ausstattung und Anordnung in den Fahrzeugen vorsieht. Die Ausgestaltung 
eines Geräteraumes für die kommunalen Notwendigkeiten ist vorgesehen.  
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Bei diesem Verfahren findet keine Ausschreibung durch die Kommune statt, da diese 
bereits durch das Land Hessen erfolgt. Das spricht für eine erhebliche Zeit- und Kosten-
minimierung. Von KBI und GBI wurde die Übernahme eines Fahrzeugs deshalb empfohlen 
bzw. befürwortet. Wenngleich hier keine unmittelbare Vergabe erfolgt und nicht die 
Wertgrenzen der Aufgabenübertragung aus § 1 Abs. 3 der Hauptsatzung zur Anwendung 
kommen, handelt es sich bei der Verpflichtungserklärung nicht zwingend um ein laufendes 
Geschäft der Verwaltung, so dass sich ein Beschluss der Gemeindevertretung gem. § 9 
Abs. 1 Satz 2 HGO empfiehlt. Zur Umsetzung dieses Beschlusses wird der 
Gemeindevortand ermächtigt, im Rahmen der verabschiedeten Haushaltssatzung 2017 
und unbeschadet des § 1 Abs. 3 Nr. 9 der Hauptsatzung sodann die Darlehensaufnahme 
über den Betrag der Eigenfinanzierung gem. § 103 Abs. 1 Satz 2 HGO zu veranlassen.  

Beschluss 

Die Gemeindevertretung beauftragt den Gemeindevorstand mit der Verpflichtungserklärung 
zur Übernahme eines Löschgruppenfahrzeug LF 10 KatS aus der Beschaffungsaktion des 
Landes Hessen zu einem Preis von ca. 188 T€ sowie zur Beschaffung der zusätzlichen 
Beladung im Umfang von rund 15 T€. Die entsprechenden Investitionen und ggf. 
Aufwendungen sowie deren Finanzierung sind im Haushalt 2017 einzuplanen.  

Abstimmungsergebnis 

Zustimmung Ablehnung Enthaltung 

Einstimmig - - 

 

TOP 43 Termin für Bürgermeisterwahl 

Gemäß § 42 HGO Abs. 3 ist die Wahl des Bürgermeisters frühestens sechs und 
spätestens drei Monate vor Freiwerden der Stelle, bei unvorhergesehenem Freiwerden der 
Stelle spätestens nach vier Monaten durchzuführen. Gemäß § 39 HGO findet eine 
Stichwahl frühestens am zweiten, spätestens am vierten Sonntag nach der ersten Wahl 
statt. Die Amtsperiode von Bürgermeister Engels endet am 30.06.2017. Der 
Gemeindevorstand hat der Gemeindevertretung vorgeschlagen, als Termin für die 
Bürgermeisterwahl Sonntag, den 12. März 2017 und für die Stichwahl Sonntag, den 
26.März 2017 zu bestimmen.  

Beschluss 

Die Gemeindevertretung bestimmt als Termin für die Bürgermeisterwahl Sonntag, den 12. 
März 2017 und für eine eventuelle Stichwahl Sonntag, den 26. März 2017. 

Abstimmungsergebnis 

Zustimmung Ablehnung Enthaltung 

Einstimmig - - 

Als Termin für die Bürgermeisterwahl ist somit der 12. März 2017, für eine eventuelle 
Stichwahl der 26.März 2017 bestimmt. Gemäß § 13 KWG ist daher der späteste Tag für 
die Einreichung von Wahlvorschlägen Donnerstag, der 5. Januar 2017, um 18 Uhr. 

TOP 44 Antrag der CDU-Fraktion, eingegangen am 25.08.2016, auf Einrichtung einer 
Seniorenvertretung in der Gemeinde Fränkisch-Crumbach 

Walter Weidmann erläutert den Antrag der CDU-Fraktion. Mit der Einrichtung einer 
Seniorenvertretung solle dem demographischen Wandel, der auch in Fränkisch-Crumbach 
zu beobachten sei, Rechnung getragen werden. Eine Seniorenvertretung sei unabhängig 
und überparteilich, vertrete die sozialen und kulturellen Interessen der älteren Bürgerinnen 
und Bürger und sei an allen diese Bevölkerungsgruppe betreffenden Angelegenheiten und 
Entscheidungen im kommunalen Bereich zu beteiligen. Um die Einzelheiten zu erörtern 
und eine empfehlende Beschlussfassung für die Gemeindevertretung zu erarbeiten, bittet 
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die CDU-Fraktion um Überweisung des Antrags an den Sozial-, Kultur- und 
Sportausschuss. 

Beschluss 

Die Gemeindevertretung überweist den Antrag der CDU-Fraktion auf Einrichtung einer 
Seniorenvertretung an den Sozial-, Kultur- und Sportausschuss. 

Abstimmungsergebnis 

Zustimmung Ablehnung Enthaltung 

Einstimmig - - 

 

TOP 45 Anfragen 

Es liegen keine Anfragen vor. 

TOP 46 Verschiedenes 

Bürgermeister Engels informiert über die am 11.09.2016 im Rahmen des Tages des 
offenen Denkmals stattfindende Einweihung einer Gedenktafel an der Saroltakapelle. 

Auf Nachfrage von Joachim Eichner erläutert Bürgermeister Engels, dass er in 
Gesprächen mit der Energiegenossenschaft Odenwald stehe, um gegebenenfalls ein 
Modellprojekt für eine Investition in Photovoltaik- oder Kollektorentechnik im Freibad zu 
verwirklichen. 

 

Fränkisch-Crumbach, den 12. September 2016 

 

Der Vorsitzende:      Schriftführerin: 

 

Eckert       Fuhrmann 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Seite 32 

 

 


